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FREIHEITLICHER GEMEINDEKURIER
Großhofen

Unsere Heimat

Liebe Großhofner!

Gleichzeitig möchten wir en-
gagierte Bürger gewinnen, die 
sich für mehr Transparenz, mehr 
direkte Demokratie und eine 
starke freiheitliche Stimme in 
Großhofen einsetzen möchten. 

Bei den vergangenen National-
rats- und Landtagswahlen haben 

viele Großhofner der FPÖ ihr Ver-
trauen geschenkt. Bei der Natio-
nalratswahl 2024 erreichte die FPÖ  
26,53 %, bei der Landtagswahl 2023 
10,91 %. Dieses Ergebnis zeigt deut-
lich: Immer mehr Menschen wün-
schen sich eine Politik mit Haus-
verstand, Ehrlichkeit und dem Mut, 
Probleme offen anzusprechen. 

Jetzt ist es an der Zeit, diesen 
Wunsch auch auf Gemeindeebe-
ne Wirklichkeit werden zu lassen. 
Denn starke freiheitliche Politik 
braucht auch eine starke freiheit-
liche Stimme im Gemeinderat. Da-
für suchen wir engagierte Bürger, 
die bereit sind, unsere Gemeinde 
aktiv mitzugestalten.

Erstmals erscheint ein freiheitlicher Gemeindekurier für Großhofen. Mit dieser Zeitung möchten wir aktuelle 
Themen aufgreifen, freiheitliche Standpunkte vorstellen und mit euch ins Gespräch kommen. Im Mittel-
punkt stehen dabei die Anliegen der Bürger und die Zukunft unserer Gemeinde.
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Politik beginnt nicht in Wien – sie 
beginnt direkt vor der eigenen 
Haustür. Im Gemeinderat werden 
die Entscheidungen getroffen, die 
unseren Alltag unmittelbar be-
einflussen: von Gebühren und In-
frastruktur über Kindergärten und 
Schulen bis hin zur Ortsentwick-
lung und dem verantwortungs-
vollen Umgang mit Steuergeld. 

Wer möchte, dass sich in sei-
ner Gemeinde etwas verändert, 
muss dort mitreden können, wo 
diese Entscheidungen fallen. 

 �Unser Ziel:
Gemeinderatswahl 2030 
Wir möchten, dass die Bürger 
bei der Gemeinderatswahl 2030 

auch in Großhofen eine star-
ke freiheitliche Alternative wäh-
len können. Deshalb beginnen 
wir bereits heute mit dem Auf-
bau eines engagierten Teams. 

Wir suchen keine Berufspolitiker. 
Wir suchen Menschen mit Haus-
verstand, Charakter und Rückgrat. 
Menschen, die Verantwortung 
übernehmen, ihre Heimat mitge-
stalten und sich für die Anliegen 
der Bürger einsetzen möchten. Viel-
leicht bist genau DU einer davon. 

 �Demokratie braucht Menschen,
die mitmachen
Veränderung beginnt nicht ir-
gendwann – sie beginnt heute. 
Mit Menschen, die freiheitliche 

Politik unterstützen und den Mut 
haben, Missstände offen anzuspre-
chen. Mit Menschen, die genug da-
von haben, dass Politik zu oft um 
Posten und Parteitaktik kreist, an-
statt sich um die Anliegen der Bür-
ger zu kümmern. Mit Menschen, die 
überzeugt sind, dass Politiker zuerst 
ihrem Volk verpflichtet sein sollten 
– und nicht ihrer eigenen Karriere. 

Wenn du nicht nur zuschauen, 
sondern mitgestalten möchtest, 
dann bist du bei uns genau richtig.
 

 �Schon vorher kannst du
mithelfen
Schon vorher kannst du mithelfen.
Die nächste planmäßige überre-
gionale Wahl wird voraussicht-
lich die Landtagswahl 2028 sein 
– wobei niemand sagen kann, ob 
nicht schon früher wieder eine 
Nationalratswahl stattfinden wird. 

Für jede Wahl werden engagier-
te Beisitzer und Ersatzbeisitzer in 
den Wahlbehörden benötigt. Sie 
leisten einen wichtigen Beitrag für 
faire, transparente und ordnungs-
gemäße Wahlen. Auch hier kannst 
du unsere Arbeit unterstützen. 

Mach den ersten Schritt! Lerne 
unser Team kennen, bring deine 
Ideen ein und gestalte die Zukunft 
unserer Gemeinde mit.
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Mitreden. Mitgestalten. Mitentscheiden. 
Wir freuen uns auf DICH!
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GROSSHOFEN

Du möchtest mehr über unsere Ar-
beit erfahren? Du hast Fragen zur 
Gemeindepolitik oder möchtest 
wissen, wie du dich einbringen 
kannst?

Eine Gelegenheit zum Kennen- 
lernen bieten auch unsere  
Veranstaltungen am 28.10.2026 
in Leopoldsdorf und am 
04.11. in Groß-Enzersdorf 
(Details siehe Seite 4).

Du kannst nicht dabei sein? Dann 
melde dich direkt bei mir. Ein un-
verbindliches Gespräch verpflich-
tet zu nichts. Gerne erzählen wir 
dir mehr über unsere Ziele, un-
sere Arbeit im Bezirk und darü-

ber, wie wir gemeinsam eine star-
ke freiheitliche Mannschaft für 
Großhofen aufbauen möchten. 

Ob du später aktiv mitarbei-
ten, uns bei Wahlen unterstüt-
zen oder einfach zunächst mehr 
erfahren möchtest – wir freu-
en uns über jeden, der mit uns 
ins Gespräch kommen möchte. 

Dein Ansprechpartner:
GGR Sylvia Dorner
Obfrau des Freiheitlichen und
Unabhängigen Gemeindevertreter-
verbandes Bezirk Gänserndorf 

 Whatsapp +43 699 12227401 
 E-Mail: sylvia.dorner@fpoe.at

Wir freuen uns auf ein persönliches 
Gespräch

GGR Sylvia Dorner

Wer tagtäglich für unsere Sicherheit 
sorgt, verdient Arbeitsbedingun-
gen, die diesen anspruchsvollen 
Dienst bestmöglich unterstüt-
zen. Deshalb habe ich gemeinsam 
mit unserem Sicherheitssprecher 
LAbg. Andreas Bors mehrere Po-
lizeiinspektionen im Bezirk Gän-
serndorf besucht. Wir wollten aus 
erster Hand erfahren, wie sich das 

neue Dienstzeitmanagement im 
Arbeitsalltag bewährt. Unser Bezirk 
dient dafür derzeit als Probebezirk.
Die Rückmeldungen waren ernüch-
ternd: Die Beamten schilderten 
uns zusätzliche Belastungen und 
Nachteile, während sie mit dem 
bisherigen System weitgehend zu-
frieden waren. Damit bestätigen 
die Gespräche viele jener Befürch-
tungen, vor denen wir Freiheitliche 
bereits Ende 2025 gewarnt haben.
Für mich ist klar: Dienstzeiten 
lassen sich nicht sinnvoll am 
Schreibtisch verordnen, wenn da-
bei die Realität auf den Polizei-

inspektionen zu kurz kommt. Die 
Erfahrungen unserer Polizisten 
müssen ernst genommen wer-
den. Ihre Zufriedenheit und ver-
lässliche Rahmenbedingungen 
sind auch für die Sicherheit un-
serer Bevölkerung von Bedeutung. 

Innenminister Karner ist daher ge-
fordert, aus dem Probebetrieb die 
richtigen Konsequenzen zu ziehen. 
Ein Modell, das unsere Polizisten 
zusätzlich belastet und ihnen keine 
Verbesserungen bringt, darf nicht 
österreichweit ausgerollt werden.

Gastkommentar von LAbg. Dieter Dorner, Bezirksparteiobmann der FPÖ Gänserndorf:

Unsere Polizisten verdienen Rückhalt statt zusätzlicher Belastung
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